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schülerZeit als sportZeit
Editorial

Die Redaktion stellt sich vor

Name: Maximilian Müller

Klasse: 5b

Hobby: Schlagzeug 

Lieblingsspiele: Wii Sports 

Name: Fiona Seß

Klasse: 5a

Hobby: Inliner fahren

Lieblingsspiele: Minecraft, Brawl 
Stars, Memory, Puzzles, Mensch 
ärgere dich nicht

Neues Schuljahr, neue Redak‐
tion!

Das erste Halbjahr war sehr 
intensiv. Wir mussten uns zu‐
nächst einmal mit den Com‐
putern - und teilweise auch 
mit dem Tippen an sich - aus‐
einandersetzen. Ein Thema 
war nach einigen ausführli‐
chen Besprechungen, Kom‐
promissen und der 
Zusammenführung vieler Ide‐
en gefunden. Es war nicht 
ganz leicht, da wir eine ziem‐
lich aktive und vielseitige 
Truppe sind. Allerdings hatten 

wir so unser ers‐
tes Erfolgserleb‐
nis, da sich am 
Ende jeder und 
jede einbringen 
konnte. 
Beim Thema 
Sport denken 
viele klassisch 
an Fußball, Hand‐
ball oder viel‐
leicht Turnen. Wir haben uns 
mit verschiedenen sportli‐
chen Aspekten auseinander‐
gesetzt, die vielleicht nicht 
gerade diesem klassischen 
Bild entsprechen. 

Wir hoffen, dass ihr mit unse‐
rer ersten Ausgabe in diesem 
Schuljahr viel Spaß habt!

Eure Redaktion
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Name: Evelyn Laios

Klasse: 5a

Hobby: Rollschuhfahren 

Lieblingsspiele: Uno 

Name: Leonard Krieger

Klasse: 7c

Hobby: Gitarre, Zocken und Lichtschwerttricks

Lieblingsspiele: Star Wars Battlefront 2, Wobbly Life 
und Blades and Socery Nomad VR

Name:  Marie Zimmermann

Klasse: 5c

Hobby: Schwimmen, Tanzen, Messdiener 

Lieblingsspiele: Kniffel, Roblox

Name: Leonie Reisch 

Klasse: 5a 

Hobby: Handball 

Lieblingsspiele: Roblox und Mensch ärgere dich nicht 
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Name: Rafael Eduardo Soto Pizarro

Klasse: 7c

Hobby: im Bett zocken 

Lieblingsspiele: Terraria, Plants vs. Zombies – 
Garden Warfare 2, Plants vs. Zombies – Battle  
for Neighborville

Name: Moritz Bahr

Klasse: 7d

Hobby: Jugendfeuerwehr, Posaune spielen, 
Messdiener

Lieblingsspiele: Teardown, Roblox, FC24 

Name: Emma Wärther   

Klasse: 5b

Hobby: Tanzen und Turnen

Lieblingsspiele: Brawls Stars  

Name: Tessa Drvar 

Klasse: 5b

Hobby: Singen und Tanzen

Lieblingsspiele: Roblox

Name: Harsirat Kaur

Klasse: 5b

Hobby: Singen und Lesen

Lieblingsspiele: Roblox
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Viel Spaß mit der aktuellen 
Ausgabe der schülerZEIT 
wünscht euch,

Euer Redaktionsteam!

Evelyn Laios (5a), 
Leonie Reisch (5a), 

Fiona Seß (5a), 
Tessa Drvar (5b), 
Harsirat Knaur (5b), 
Maximilian Müller (5b), 
Emma Wärther (5b), 
Marie Zimmermann (5c), 
Leonard Krieger (7c), 
Rafael Soto Pizarro (7c)

und Moritz 
Bahr (7d)

Frau Graf,
Frau Huber

In eigener Sache - Sei dabei!
Wir suchen jedes Jahr neue 
Mitglieder, die motiviert sind 
und Spaß am Schreiben am 
Computer und natürlich auch 
analog auf Papier haben.
Schreibst du gerne? Bist du 
kreativ? Hast du Freude am 
Recherchieren? Suchst du Ab‐
wechslung?
Da wir uns mit der Schule und 
der Schulgemeinschaft be‐
schäftigen, ist die Mitarbeit in 
der schülerZeit eine gute Ge‐
legenheit, alles kennenzuler‐
nen. Über Interviews, 
Berichte oder Internetrecher‐
chen erfährt man viel Span‐
nendes und Nützliches!
Wir freuen uns über neue Mit‐
glieder im nächsten Schul‐
jahr!
Es gibt häufig Kooperationen 
mit anderen Arbeitsgemein‐
schaften oder auch ganzen 
Klassen, zum Beispiel in Inter‐
views oder auch bei der Ge‐
staltung der schülerZeit. In 
dieser Ausgabe waren wir auf 
die Bereitschaft vieler Lehr‐
kräfte und ihrer Arbeitsge‐
meinschaften angewiesen, 

ihre Zeit mit uns zu teilen und 
uns einen Einblick zu gewäh‐
ren. Außerdem sprechen wir 
häufig einzelne Schülerinnen 
und Schüler an und bitten sie 
um Unterstützung. Das hat 
wunderbar geklappt und gro‐
ßen Spaß gemacht. Vielen 
Dank dafür!
Außerdem wollen wir uns 

herzlich bei der ganzen Schul‐
gemeinschaft bedanken, die 
so bereitwillig an der Umfrage 
zum Thema Zocken teilge‐
nommen hat!



6schülerZEIT 01/2025

Sportliche Steckbriefe 7
Tennis 8
Rollschuhfahren 8
Pfälzer Olympioniken 9

Seltene Hobbys 10
Jugendfeuerwehr 11
Freizeitparks 12
Lehrerhobbys 13

Pokémon 14
Sport in Videospielen 15
Rezensionen 16
Umfrage 18

Sportlich... im Allgemeinen

Sportlich... in Hobbys

Sportlich... in der virtuellen Welt

Kurzgeschichten 19
Fotostory 21
Rätsel 22
Akrostichons 22
Suchsel 23

Sportlich... und kreativ



7schülerZEIT 01/2025

Sportlich... im Allgemeinen
Einleitung

Sportliche Steckbriefe

Tennis

Anzahl der Spieler: 1 gegen 1, Doppel (2-

4 Spieler)

Dauer des Spiels: 90 Minuten

Material: Tennisschläger, Tennisbälle
Fußball
Anzahl Spieler: 11

Dauer des Spiel: 2 x 45 Minuten

Material: Fußball, Fußballtor

Handball
Anzahl Spieler: 14Dauer des Spiel: 70 minMaterial: Handball, Handballtor

Volleyball
Name: Volleyball
Anzahl Spieler: 6
Dauer des Spieles: 100 

Minuten
Material: Volleyball, Netz

Schlittschuhfahren

Material: Schlittschuhe mit Schutz, Handschuhe, 

dicke Hose

Tricks: Innenkante/Außenkante, Kniebeuge, 

Eierlauf, Slalomfahren, einbeiniges Gleiten, 

Superman

RollschuhfahrenMaterial: Stopper (wenn man sich nicht wohlfühlt oder für 
Anfänger); Schnur, um die Rollschuhe einfach 
mitzunehmen, Schutz für Ellenbogen, Knie und Handfläche
Tricks: Dip, Toe heel spin, Discospin, Pirouette, der Storch, 
die Hocke, Häschenhüpfer

Geliebt, verhasst, polarisiert: 
Sport. Jeder von euch macht 
bestimmt einen Sport, von 
Fußballspielen bis über Eisho‐
ckey- oder Handballspielen 
gibt es genügend Auswahl. 
Wahrscheinlich haben auch 
einige von euch etwas beson‐
dere Hobbys, die man nicht 
tagtäglich hört. In diesen Arti‐

keln werden wir euch ver‐
schiedene sportliche Hobbys 
vorstellen, die ihr vielleicht 
auch macht. Wenn ihr Inter‐
esse an einem Sport entwi‐
ckelt, den ihr noch nicht 
kennt und hier kennenlernt, 
könnt ihr ihn ja mal auspro‐
bieren. 
Viel Spaß beim Lesen!

Basketball

Anzahl Spieler: 10

Dauer des Spieles: 48 

min (FIBA=10 min)

Material: Basketball, 

Basketballkorb

Korbhöhe: 3.05m

von Evelyn Laios (5a)
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Tennis wird seit sehr langer 
Zeit mit Reichtum und Privile‐
gien in Verbindung gebracht. 
Das stimmt zum Glück mitt‐
lerweile nicht mehr ganz. 
Die Kosten im Jahr liegen bei 
100€-200€, für Tennisschlä‐
ger, Schuhe, Kleidung und 
Bälle, die Mitgliedschaft in ei‐
nem Tennisverein kostet bis 
zu 500€. Rund 87 Millionen 
Menschen spielen Tennis auf 
der Welt. Es gibt in Moment 
1.491.386 Tennisprofis, das 
sind rund 16.000 mehr als im 
vergangenen Jahr. 

Insgesamt gibt es 8.685 Ten‐
nisvereine in Deutschland. 
Die vier erfolgreichsten deut‐
schen Tennisspieler sind: Bo‐
ris Becker, Steffi Graf, Michael 
Stich und Angelique Keber. 
Aktuell ist Jannik Sinner aus 
Italien der beste Spieler der 
Welt, Olympia-Sieger 2024 ist 
Novak Djokovic, er ist außer‐
dem der bekannteste Tennis‐
spieler. 
Man sollte 3-4 Tage in der 
Woche Tennis spielen. Es dau‐
ert zwischen 6 Monaten und 3 
Jahren, um sich im Tennis si‐
cher zu fühlen. Man kann also 
jederzeit damit anfangen! Ein 
Tennisspiel dauert im Durch‐
schnitt 1,5-3 Stunden. Im Ten‐
nis zählt man Punkte  
folgendermaßen: 15, 30, 40. 
Beim Aufschlag muss man 
hinter der Grundlinie, im Auf‐
schlagfeld stehen, der Fuß 
darf, bevor man aufgeschla‐
gen hat, die Grundlinie nicht 
überschreiten. Tennis ist eine 
sehr gesunde Sportart, da die 
Ausdauer verbessert wird und 
viele Muskelgruppen trainiert 

werden. Tennis hilft auch 
beim Stress-Abbau und ist au‐
ßerdem eine soziale Aktivität. 

Tennis wurde im 13. Jahrhun‐
dert in Nordfrankreich von 
Walter Clopton Wingfield er‐
funden. Früher wurde Tennis 
gespielt, indem man den Ball 
mit der Hand hin und her 
spielte. Vor 10-15 Jahren sah 
Tennis noch ganz anders aus, 
vor allem beim Spielstil, der 
Schlagtechnik und der Fitness 
der Spieler. Früher wurde Ten‐
nis auch „Cache“ genannt.

von Marie Zimmermann (5c)

Quellen: https://tceschen-
mauren.li/geschichte1, htt‐
ps://www.redbull.com/de-de/
tennis-geschichte
https://www.wilson.com/de-
de/blog/tennis/wilson-labs/
shifting-modern-tennis-era-
why-more-players-hit-spin, 
http://www.ctp-tennisclub.at/
index.php?action=showten‐
geschichte

Tennis

Rollschuhfahren
Rollschuhfahren ist ein Hob‐
by, das sehr alt ist, aber noch 
von vielen Leuten ausgeübt 
wird. Rollschuhe sind zwei 
Schuhe, die jeweils vier Rol‐
len haben. Es gibt auch Men‐
schen, die in einen Verein 
gehen, da lernt man Tricks 
und wie man richtig fährt. Da‐
bei ist wichtig, dass die Roll‐
schuhe fest an den Füßen 
sind, wenn nicht, dann fühlt 
es sich komisch an. Sie könn‐
ten auch abrutschen, was wir 
sicher alle nicht wollen. 
Als Anfänger sollte man als 
erstes auf einen flachen Bo‐

den stehen und ein kleines V 
mit den Füßen machen. Am 
besten ist es, wenn man zum 
ersten Mal ohne Rollschuhe 
übt, mit den Knien geknickt 
zu sein. Wenn man sich sicher 
fühlt, kann man auf den Roll‐
schuhen fahren. Wenn man 
dann auf den Rollschuhen 
steht, sollte man das Brem‐
sen üben, weil es sehr wichtig 
ist zu wissen, wie man anhält. 
Man sollte beispielsweise den 
T-Stop üben. Dabei ist es 
wichtig, dass man langsam 
anfängt. Beim Stoppen soll 
man sein starkes Bein nach 

vorne ziehen und das schwä‐
chere Bein wie einen T-Strich 
hinter das starke Bein stellen. 
Wenn man sich nicht so si‐
cher fühlt, sollte man lang‐
sam fahren und einen Fuß 
mindestens fünf Sekunden 
vom Boden heben. Wenn man 
ein bisschen mehr Erfahrung 
hat und sich wohl fühlt, kann 
man auch einfache Tricks 
üben. Beispiele sind die Pirou‐
ette, der Moon Walk oder Fuß 
über Fuß. 

von Evelyn Laios (5a)
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Pfälzer Olympioniken
Wettkämpfe sind bei Sportle‐
rinnen und Sportlern fast 
selbstverständlich. Beim 
größten Wettkampf weltweit 

traten auch einige Aktive aus 
der Pfalz an, die hier kurz vor‐
gestellt werden. 

Quelle: https://www.swr.de/sport/mehr-sport/olympia/diese-sportler-aus-der-pfalz-sind-bei-olympia-
100.html

von Leonie Reisch (5a)
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Sportlich in Hobbys
Einleitung

Seltene Hobbys

Gibt es Menschen, die hobby‐
los sind? Teilweise wird das 
zumindest unterstellt. Aber 
Fakt ist, dass jeder Mensch 
ein Hobby hat, nur manchmal 
wird das von anderen viel‐
leicht nicht als solches ver‐
standen. Wir haben es uns 
zur Aufgabe gemacht, euch 
einige Hobbys vorzustellen. 
Viel Spaß beim Lesen!

Hobbyhorsing
Hobbyhorsing ist seit 2012 
ein Hobby. Es kommt aus 
Finnland. Man reitet mit ei‐
nem Steckenpferd und springt 
über Hindernisse. Das Hobby 
ist für groß und klein. Manche 
Leute lachen über das Hobby, 
obwohl es ein ganz normales 
Hobby ist, genauso wie Fuß‐
ball oder Turnen. 
Man versucht das gleiche mit 
den Beinen zu machen wie 
die Pferde, was natürlich mit 
nur zwei Beinen schwierig ist. 
Der höchste Sprung ist von 
Lotta Mirring und liegt bei 
1,42m. Die Hindernisse haben 
meistens die folgenden Hö‐
hen: 20cm, 40cm, 60cm, 
manchmal sind es auch 
80cm. In Deutschland ma‐
chen zwischen 2000 und 
3000 Menschen Hobbyhorsing 
und insgesamt machen es 
viele tausende Menschen auf 
der Welt. 
Ich habe mich gefragt, ob 
Hobbyhorsing bei den olympi‐
schen Spiele dabei ist. Dem 

ist leider nicht so, aber es 
wurde für letztes Jahr in Paris 
vorgeschlagen. 
 
Quidditch
Die meisten Menschen ken‐
nen Quidditch aus den Bü‐
chern oder den Filmen „Harry 
Potter“. Man rennt, da man 
nicht fliegen kann, über den 
Platz mit einem Stock zwi‐
schen den Beinen, wie beim 
Hobbyhorsing. Quidditch 
nennt man mittlerweile auch 
Quadball, da es sich im Ver‐
gleich zu Quidditch verändert 
hat. Mittlerweile wird auch 
dieses Spiel von tausenden 
Spielerinnen und Spielern 
weltweit gespielt. 
Man spielt zu siebt in einem 
Team. Es werden fünf Bälle 
benötigt. Außerdem gibt es 
vier Jägerinnen oder Jäger, 
zwei Treiberinnen bzw. Treiber 
und einen Sucher oder eine 
Sucherin. 

Mermaiding
Mermaiding kommt aus den 

USA und ist seit 1984 ein 
Sport, inspiriert von der Serie 
„H₂O – Plötzlich Meerjung‐
frau“ und dem Film „Splash“. 
Mermaiding ist eine 
Schwimmsport-Art. 
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Jugendfeuerwehr

Die Jugendfeuerwehr ist ein 
umstrittenes Hobby. Die einen 
„brennen" dafür, die anderen 
sagen, dass dieses Hobby un‐

nötig ist. Sie sagen auch, 
dass es eigentlich kein Hob‐
by, sondern vielleicht ein Ne‐
benjob ist. Aber selbst wenn: 
Warum sollte ein Nebenjob 
nicht gleichzeitig ein Hobby 
sein und Spaß machen? 
Ich selbst bin bei der Jugend‐
feuerwehr und erzähle euch, 
wie es wirklich dort ist. Dazu 
gebe ich euch einige Hinter‐
grundinformationen.

Gründung
Am 31. Oktober 1964 wurden 
in Berlin die Deutschen Ju‐
gendfeuerwehren ins Leben 
gerufen. Seitdem wurden vie‐
le weitere Jugendfeuerwehren 

gegründet und erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Wenn ihr 
in der Umgebung auf der Su‐
che danach seid, werdet ihr in 
Wörth und Maximiliansau di‐
rekt fündig! 

? Wann trifft sich die Ju‐
gendfeuerwehr? 

Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich einmal in der Woche, 
meistens zwischen 18-20 Uhr, 
aber das entscheidet jede Ju‐
gendfeuerwehr selbst. 

? Was macht die Jugend‐
feuerwehr einmal in 

der Woche? 

? Was macht man beim 
Mermaiding?

Man schwimmt grundlegend 
mit einer Meerjungfrauflosse 
durch das Wasser und bewegt 
die Beine von oben nach un‐
ten. Es gibt auch Vereine, in 
denen man zum Beispiel 
durch Reifen schwimmt, aber 
natürlich mit der Meerjung‐
frauflosse. Dort gibt es Anfän‐
gerkurse und dann auch für 
Fortgeschrittene einen Kurs. 
Man braucht schon für den 
Anfängerkurs das Bronze-
Schwimmabzeichen. Da die 
Beine quasi zusammengebun‐
den sind, muss man zeigen, 
dass man sehr sicher schwim‐
men kann. Man muss mindes‐
tens 200m in 15 Minuten 
schwimmen können und man 
sollte 2 Meter weit tauchen. 

Dungeons and Dragons
Es gibt viele Arten von Live-
Rollenspielen. Das meist ge‐
spielte Rollenspiel ist Dunge‐
ons and Dragons. Die 
Abkürzung für Dungeons and 
Dragons ist D&D. Gary Gygax 
und Dave Arneson haben das 
Spiel in den USA im Jahr 1974 

erfunden. Im letzten Jahr fei‐
erte D&D seinen 50. Geburts‐
tag.
Seit 2023 gibt es sogar eine 
Verfilmung des Rollenspiels, 
die aktuell auf Netflix ver‐
öffentlicht ist, in dem Chris Pi‐
ne, Michelle Rodriguez und 
Regé-Jean Page zusammen 
auf einen Raubzug gehen. 

? Wie geht D&D?

Bei D&D bilden die SpielerIn‐
nen ein Team, dazu gibt es ei‐
nen Spielleiter, der die 

Geschichte erzählt. Es gibt 
auch keine Gewinner und Ver‐
lierer, man spielt als Team ge‐
gen das Spiel. Man braucht 
viel Teamgeist, damit das 
Ganze Spaß macht. 
Wir haben einen eigenen 
Charakter erstellt, namens 
Bree Teeblatt. Schaut ihn 
euch an, dann seht ihr, wie 
komplex das Spiel ist und wie 
viel Spaß es machen kann, 
seinen eigenen Charakter zu 
erstellen. 

von Emma Wärther (5b)

Quellen: https://www.you‐
tube.com/watch?v=x2LNYC6‐
ZEEY, https://dqbsport.de/
das-ist-quidditch/, https://ww‐
w.mermaid-kat.de/
2020/05/03/was-ist-mermai‐
ding/, https://wwlive- w.‐
deutschlandfunkkultur.de/
trendsport-mermaiding-faszi‐
nation-meerjungfrau-
100.html, https://de.wikipe‐
dia.org/wiki/
Dungeons_%26_Dragons
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Meistens führt sie eine Übung 
durch, z.B. ein Feuer wird si‐
muliert und man handelt 
dann, wie bei einem echten 
Feuer, man macht Erste Hilfe 
oder man übt das Leiterstel‐
len. Wichtig: Es wird nichts 
angezündet! 

? Welche Veranstaltun‐
gen gibt es bei der Ju‐

gendfeuerwehr? 
Einmal im Jahr macht die Feu‐
erwehr, auch die Jugendfeu‐
erwehr, ein Feuerwehrfest, 
bei dem dann die Jugendfeu‐
erwehr auch eine Vorführung 
macht. Alle zwei Jahre macht 
die Feuerwehr einen soge‐
nannten Berufsfeuerwehrtag, 
dort ist man dann 24 Stunden 

bei der Feuerwehr und ein 
Einsatz kann jederzeit kom‐
men.

? In welchem Alter kann 
man zur Jugendfeuer‐

wehr? 
Man kann schon mit 10 Jah‐
ren dazukommen, bis man 
volljährig ist. 

Wenn ihr jetzt eventuell Lust 
bekommen habt zur Jugend‐
feuerwehr zu kommen, dann 
gerne, neue Mitglieder kann 
man immer gebrauchen und 
am besten schaust du dann 
bei der Website der örtlichen 
Feuerwehr vorbei.

von Moritz Bahr (7d)

Quelle: https://jugendfeuer‐
wehr.de

Freizeitparks
Kurpfalz-Park 
Mein Lieblings-Freizeitpark ist 
der Kurpfalz-Park. Dort gibt es 
ein Maskottchen namens Wut‐
zel. Es sagt am Anfang des 
Tages „Hallo“ und am Ende 
des Tages „Tschüss“. 
Attraktionen sind die Som‐
merrodelbahn, Mini-Motorrä‐
der für kleinere Kinder oder 
das Piratennest, welches ein 
Klettergerüst ist. 
Mir gefällt am besten die 
Sommerrodelbahn. Dabei 
wird man als erstes hochge‐
zogen, bestimmt zwei Minu‐
ten lang, und dann geht es 
richtig schnell wieder runter. 
Der Freizeitpark ist in Wa‐
chenheim. Ein Besuch lohnt 
sich, weil die Menschen dort 
sehr nett sind und es viele At‐
traktionen gibt. Es macht vor 
allem Spaß, den Park in grö‐
ßeren Gruppen zu besuchen. 
In einer Gruppe ist der Eintritt 
auch günstiger, was ein wei‐
terer Vorteil ist. Es gibt im 
Kurpfalz-Park auch keine Lan‐
geweile, man findet immer 
etwas Spannendes.

Europapark
Der Europapark ist ein biss‐
chen weiter weg von Wörth 
als der Kurpfalz-Park. Er ist in 
Baden-Württemberg, in Rust. 
Die Maskottchen im Europa‐
park sind Mäuse, die überall 
herumlaufen. 
Der Park ist mittlerweile so 
groß, dass ein einziger Tag 
kaum noch ausreicht, um alle 
Bahnen zu fahren. Trotzdem 
würde ich sagen, dass die 
Blue Fire die coolste Bahn ist. 
Es gibt außerdem nicht nur 
Bahnen, sondern auch Hotels 

und das Rulantica, ein großes 
Freizeitbad. 
Der Europapark hat den Na‐
men, weil verschiedene Län‐
der Europas dort dargestellt 
sind. Man findet auch ver‐
schiedene Eigenschaften der 
Länder dort, zum Beispiel 
wird die Schweiz durch die 
Schweizer Bobbahn darge‐
stellt, die durch ein kleines 
Bergdorf fährt. 

Die  Bahnen sind unterschied‐
lich steil und schnell, für je‐
den Geschmack ist etwas 
dabei. Man kann auch richtig 
nass werden, wenn man zum 
Beispiel mit der Atlantica Su‐
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perSplash fährt. Am besten 
geht man im Sommer in den 
Europapark, dann trocknet 
man auch schnell wieder. Al‐
lerdings ist es natürlich ziem‐
lich voll! 
Wenn es zu kalt für die Bah‐

nen ist, gibt es im Europapark 
andere Aktionen, zum Bei‐
spiel an Halloween oder im 
Winter. 
Wenn man in einer größeren 
Gruppe hingehen möchte, 
geht das schon, aber es ist 

teurer als der Kurpfalz-Park. 

von Fiona Seß (5a)

Quellen: https://www.europa‐
park.de/de, https://www.kur‐
pfalz-park.de/de/

Lehrerhobbys
Es ist ziemlich überraschend, 
aber auch unsere Lehrerinnen 
und Lehrer haben Hobbys, die 
nichts mit der Schule zu tun 
haben. Wir haben einige Lehr‐
kräfte gefragt und erfahren, 
welche Hobbys sie ausüben. 
Wir haben auch danach ge‐

fragt, wie oft diese Freizeitbe‐
tätigungen ausgeübt werden 
und ob sie im Verein stattfin‐
den. So haben wir mitbekom‐
men, dass Hobbys wie Lesen 
oder Kochen täglich ausgeübt 
werden, andere Hobbys wie 
Klettern natürlich seltener. 

Einige Hobbys gibt es in Ver‐
einsform, andere kann man 
gemütlich zu Hause betrei‐
ben. 
Vielleicht ist auch etwas für 
euch dabei! 
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Sportlich... in der virtuellen 
Welt
Einleitung

Pokémon

Achtung, Jungs und Mädchen, 
aufgepasst. Ihr mögt doch al‐
le mit Sicherheit Gaming und 
Zocken. In diesem Artikel be‐
kommt ihr zum Beispiel Ein‐

blicke in Videospiele und 
Sport in Videospielen, die ihr 
kostenlos auf Spieleplattfor‐
men spielen könnt. In diesem 
Artikel findet ihr alles, was 

mit Gaming zu tun hat. 

Viel Spaß beim Lesen!

Ihr kennt doch sicher alle Po‐
kémon. Vielleicht spielt ihr 
oder sammelt es. Ich selber 
sammle gerne Pokémon-Kar‐
ten, Spielen interessiert mich 
nicht wirklich. In diesem Arti‐
kel gebe ich euch einen Ein‐
blick in das 
Sammelkartenspiel Pokémon. 
Pokémon wurde von Satoshi 
Tajiri im Jahre 1996 erfunden. 
Alles hat mit dem Base Set 
angefangen. In diesem Base 
Set waren ca.100 verschiede‐
ne Karten.
Heutzutage gibt es verschie‐
dene Booster Packs Karten 
und vieles mehr. Es gibt 

14.000 verschiedene Poké‐
mon Karten und ich werde 
euch einen Einblick in ver‐
schiedene Karten geben, die 
ich selbst besitze. 

Nachtara V 
Nachtara V kann man in dem 
Set Strahlende Sterne ziehen. 
Nachtara V ist die sechstwert‐
vollste Karte in diesem Set 
und ist zwischen 30-60€ wert. 
Sie ist eine Alternate Art, also 
eine Karte, die vollständig 
von einem Bild bedeckt ist. 
Diese Karte wurde 2022 Illus‐
triert von Ligton.

Strahlender Glurak

Die Karte Strahlender Glurak 
kann man in dem Pokémon 
Go Set ziehen. Es ist die acht‐
seltenste Karte in diesem Set, 
sie ist 15-25€ wert. Diese 
Karte wurde 2022 illustriert 
von Shigenori Negishi.  

Arceus Vstar
Diese Karte man aus dem Set 
Strahlende Sterne ziehen, es 
ist die achtseltenste Karte in 
diesem Set. Sie ist 15-30€ 
wert. Diese Karte wurde 2022 
illustriert von 5ban Graphics. 
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? Was ist Pokémon?

Pokémon ist ein Videospiel, 
bei dem es darum geht, virtu‐
elle Monster zu fangen und zu 
trainieren. Es gibt 18 Typen, 
wie Feuer, Wasser, Pflanze 
und mehr, welche wie eine 
überkomplizierte Version von 
Schere, Stein, Papier wirken. 

Pokémon VGC
Man macht Teams von sechs 
Pokémon aus 1025 mit je vier 
Angriffen aus 934 und einer 
Fähigkeit. Die Kämpfe sind 
zwei gegen zwei Pokémon. Es 
gibt drei verschiedene Spiel‐

regeln. Zum ersten gibt es 
den regional dex, man darf 
nur Pokémon benutzen, die 
man im Spiel fangen kann, 
außer starke legendär Poké‐
mon. Zum zweiten gibt es 
den national dex, man darf 
alle Pokémon benutzen, au‐
ßer starke legendär Pokémon. 
Zum dritten gibt es das re‐
stricted Format, man darf alle 
Pokémon benutzen. Diese As‐
pekte bringen viele Möglich‐
keiten und Strategien mit 
sich.

In dem Spiel geht es darum, 
die gegnerischen Pokémons 

zu besiegen. 

Der erfolgreichste Spieler ist 
Wolfe Glick. Er kommt aus 
den USA. Er spielt Pokémon 
VGC seit 2011. Das erste Tur‐
nier, das er gespielt hat, hat 
er auch gewonnen. Im Jahr 
2016 hat er die Pokémon 
Weltmeisterschaft gewonnen.

von Rafael Soto Pizarro (7c)
 
Quellen: https://bulbape‐
dia.bulbagarden.net/wiki, htt‐
ps://en.wikipedia.org/wi0ki/
Wolfe_Glick

Pokémon: Video Game Championships (VGC)

Gladimperio
Diese Karte kann man aus 
dem Set Karmesin und Purpur 
ziehen, sie ist nicht unter den 
Top 10, deswegen kann ich 
euch nicht genau sagen, wie 
selten diese Karte ist. Diese 
Karte ist ca.10€ wert. Diese 
Karte wurde 2023 illustriert 
von Shin Nagosawa. 

Koraidon Ex
Sie ist auch nicht unter den 
Top 10, wird aber im Moment 
für ca. 1€ verkauft. Leider 
kann ich nicht sagen, wie sel‐
ten diese Karte ist. Sie wurde 
2023 illustriert von 5ban 
Graphics.

von Moritz Bahr (7d)
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Sport in Videospielen
Unsere aktuelle Ausgabe be‐
handelt Sport und verschiede‐
ne Hobbys, vor allem aber 
auch E-Sport. In diesem Arti‐
kel habe ich mich mit einer 
Kombination dieser drei Fak‐
toren beschäftigt. 

100 metres Race
100 metres Race ist ein Spiel 
auf Poki von dem Entwickler 
Codethislab. Dies ist ein Spiel, 
bei dem man als Athlet meh‐
rere Rennen in Amerika mit‐
rennen muss. Es ist wie ein 
normaler Hundert-Meter-
Sprint, wenn man unter den 
Top 3 ist, bekommt man ein 
Preisgeld. Wenn man auf dem 
3. Platz ist, bekommt man 
weniger als auf dem ersten 
Platz. 
In diesem Spiel muss man 
einfach so schnell wie man 
kann auf Knöpfe drücken, auf 
dem PC sind es die Pfeiltasten 
und auf dem Handy ist es 
dann der Touchscreen. 
Meine persönliche Meinung zu 
dem Spiel ist, dass es in Ord‐
nung ist, aber wenn es Geld 
kosten würde, würde ich es 
mir nicht kaufen. Auf einer 
gratis Spieleplattform ist es 
cool. 

Cycle Sprint
Cycle Sprint ist ein nettes 
Spiel auf der Spieleseite Play‐
hop. Das Spiel wurde von 
dem Entwickler Codethislap 

erstellt. In diesem Spiel ist 
man ein Rennradfahrer, der 
den ersten Platz gewinnen 
möchte. Es gibt drei unter‐
schiedliche Karten, auf jeder 
Karte gibt es 21 Rennen. 
Man hat einen Energie-Bal‐
ken, der einem anzeigt, wie 
viel Energie man hat. Man be‐
wegt sich mit den Pfeiltasten 
hoch und runter. Wenn der 
Balken voll ist, kann man ei‐
nen Sprint mit der Leertaste 
einlegen, aber man muss 
schauen, dass der Balken 
nicht leer geht, denn es gibt 
auch Strecken zu fahren, auf 
denen mehr Energie benötigt 
wird. Aber man kann auch 
Energie gewinnen, wenn man 
die Trinkflaschen einsammelt, 
die immer erscheinen.
Dieses Spiel ist ein nettes 
Spiel, wenn ihr euch für Renn‐
räder interessiert, so wie ich. 
Ihr könnt es selbst ausprobie‐
ren, denn die eigene Meinung 
zählt immer am meisten.

Puppet Hockey
In diesem Spiel ist man ein 
Eishockey-Spieler. Man spielt 
1v1 gegen die KI. Man kann 
das Land auswählen, mit dem 
man spielen möchte. Man 

verteidigt sein Tor und ver‐
sucht selbst Tore zu schießen. 

Die Entwickler des Spiels, 
Techsavvy, haben ein cooles 
Spiel entwickelt, auf der Spie‐
le Website Playhop könnt ihr 
dieses Spiel spielen.    

Super Mx Last Season
Super Mx Last Season ist ein 
Motorcross-Spiel, in dem man 
seinen Charakter durch 
schlammige Arenen fahren 
muss und wie immer versu‐
chen sollte, der erste zu sein. 
Dieses Spiel ist ein schönes 
Spiel, nur die Steuerung ist 
etwas seltsam bzw. sie re‐
agiert manchmal nicht so wie 
man möchte. Dieses Spiel 
kann man auf der kostenlosen 
Spiele-Plattform Poki spielen 
und wurde von den Entwick‐
lern Barnzmu erstellt. 
Dieses Spiel ist in Ordnung, 
für mich aber nichts Besonde‐
res. Ihr könnt es selbst aus‐
testen und euch eure 
Meinung bilden. 

Viel Spaß beim Spielen! 

von Moritz Bahr (7d)

Quelle: https://poki.com, htt‐
ps://playhop.com
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Spielablauf
Der Euro Truck Simulator ist 
ein LKW-Spiel, in dem man 
seine eigene Firma gründet. 
Leider startet man aber mit 
einer etwas heruntergekom‐
menen Garage und muss als 
Spediteur arbeiten, um genug 
Geld zu verdienen. Nach ei‐
nem gewissen Level kann 
man einen Kredit bei der 
Bank aufnehmen und einen 
gebrauchten LKW kaufen, um 
sein Geld zu verdienen für die 
Firma. 
Natürlich ist dieses Spiel ein 
Simulator und man muss 
auch auf seine Müdigkeit ach‐
ten, wenn man zu lange fährt, 
wird auf einmal das Bild 
schwarz für kurze Zeit, dann 
sieht man wieder die Straße. 
Dies ist das Zeichen, dass 
man schnell einen Rastplatz 
finden muss, um zu schlafen. 
Wenn man einen Unfall baut, 
was auch einmal vorkommen 
kann, kann man durch das In‐
teraktionsmenü einen Ab‐
schleppwagen rufen, das 
kostet einen aber auch Geld 
und Zeit. Es wird dann eine 
Nachricht ausgesendet, ob 
man das wirklich machen 
möchte und wie viel Zeit das 
braucht, z.B. zwei Stunden. 

Diese Zeit gilt im Spiel, im 
echten Leben sind das etwa 
30 Sekunden. 
Wenn man dann bei einer 
Werkstatt angelangt, ob mit 
oder ohne Abschlepper, kann 
man dann seinen LKW repa‐
rieren, das kostet dann natür‐
lich wieder Geld. Wenn dein 
LKW stark beschädigt ist, 
kann man die Teile austau‐
schen lassen. Das kostet sehr 
viel Geld dann sollte man lie‐
ber schauen, ob man viel‐
leicht einen neuen LKW kauft. 
Wenn man einen Kredit auf‐
genommen hat, um einen 
neuen LKW zu kaufen oder 
ihn zu reparieren, wird er au‐
tomatisch abgebucht, was 
heißt, du musst ihn nicht 
selbst abbezahlen. 

Gameplay
Wenn man sich den Eurotruck 
Simulator 2 gekauft hat, er‐
wartet einen eine große Kar‐
te, die ganz Europa mit 
einschließt. Leider muss man 
sich einige Länder mit einem 
DLC kaufen. Die Länder, die 
man ohne DLC befahren 
kann, sind Deutschland, ein 
Teil von Frankreich, ein Teil 
von Polen, Tschechien, Öster‐
reich, die Schweiz, ein Teil

von Italien, Luxemburg, Nie‐
derlande, Großbritannien. Die 
Karte ist ziemlich groß und 
wie gesagt muss man leider 
viele andere Länder mit ei‐
nem DLC kaufen. Die Strecke 
von 700-1000 Kilometer dau‐
ert in Echtzeit übrigens etwa 
eine Stunde.

Persönliche Meinung
Ich finde das Spiel Euro Truck 
Simulator ziemlich cool. Was 
ich super finde ist, dass man 
das Spiel mit der Tastatur 
oder einem Lenkrad spielen 
kann. Ich spiele es mit Lenk‐
rad und es ist super realis‐
tisch, man darf halt keinen 
Quatsch machen, weil man 
sonst verunfallt. Man muss 
auch realistisch arbeiten, also 
den LKW reparieren, Dinge 
abladen oder einen neuen 
Hänger beladen. Ich empfehle 
euch das Spiel, wenn ihr Si‐
mulationsspiele oder generell 
LKWs mögt. Das Spiel kostet 
um die 15-16€ auf dem PC. 
Dieses Spiel gibt es für Micro‐
soft Windows, Linux, GeForce 
Now, Mac Os.

von Moritz Bahr (7d)

Rezensionen

Euro Truck Simulator 2

TCG Card Shop Simulator
Sammelt ihr Pokémon-Karten 
oder spielt ihr damit? Dann 

habe ich einen Tipp für euch. 
Das ist der „TCG Card Shop 

Simulator“. Dieser Simulator 
ist wie ein Pokémon TCG (Trai‐

Da wir uns mit dem Thema 
Zocken intensiver beschäftigt 
haben, mussten natürlich 
auch einige Spiele auspro‐
biert werden. Das war an sich 
kein Problem, problematisch 
wurde es dann nur, als wir 

uns auch näher mit den Spie‐
len an sich beschäftigten. 
Worum geht es überhaupt? 
Was ist das Ziel? Wie kann 
man es erreichen? Macht mir 
das Spiel überhaupt Spaß 
oder räume ich damit einfach 

meinen Kopf leer? 
Einige Spiele wurden bewer‐
tet, was ihr in den folgenden 
Rezensionen nachlesen könnt. 
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ding Card Game). Am Anfang 
hat man einen kleinen Laden, 
doch man kann ihn mit Up‐
grades erweitern. Zu Beginn 
hat man außerdem 1000€. 
Mit dem Anfangsgeld ist es 
möglich, eine Lizenz für einen 
Booster-Pack-Karton mit 30 
Booster zu kaufen. 

Wenn man nach und nach 
mehr Geld bekommen hat, 
kann man auch Lizenzen von 
anderen Sachen kaufen und 
im Laden verkaufen. Natürlich 
muss man Rechnungen zah‐

len und schauen, dass der La‐
den nicht zu sehr stinkt, dafür 
gibt es Lufterfrischer. 
Je höher das Laden-Level ist, 
desto mehr Lizenzen kann 
man für die Booster kaufen. 
Ein cooles Feature in diesen 
Games ist, dass man selbst 
die Booster-Packs öffnen kann 
und die wertvollen Karten 
verkaufen, in einem Sammel‐
album anschauen oder sie in 
einer Vitrine ausstellen kann, 
damit sie die Kunden bewun‐
dern können. 
Als Ladenbesitzer kann man 
Mitarbeiter einstellen, die 
entweder die Kasse bedienen 
oder die Lieferungen einräu‐
men. Außerdem kann man 
die Kunden an Spieltischen 
spielen lassen, diese kosten 
200€. In den Einstellungen 
kann man sogar die Währung 
ändern!
Dieses Spiel kann man auf 
Steam für ca. 13€ kaufen. 

Ich persönlich würde es euch 
empfehlen, wenn ihr gerne 
Karten sammelt, z.B. Yu-Gi-Oh 
oder Pokémon. Das Design 
der Karten tendiert zwar 
mehr in Richtung Pokémon, 
aber ihr könnt euch selbst 
entscheiden, ob euch das ge‐
fällt oder nicht.

von Moritz Bahr (7d)

Teardown
Ihr zerstört gerne Sachen oh‐
ne Ärger zu bekommen oder 
eine Anzeige?

Da habe ich genau das richti‐
ge Spiel für dich! Es heißt 
„Teardown“ und man kann es 
auf dem PC, der Xbox oder 
auf der PS5 spielen. 
In „Teardown“ kann man jeden 
einzelnen Pixel zerstören mit 
unterschiedlichen Waffen, 
Werkzeugen oder Bomben. 

Dieses Spiel ist ab 12 Jahren 
freigegeben und macht schon 
sehr viel Spaß. Es gibt einen 
Sandbox Mode und einen Sto‐
ry Mode. Beim Story Mode 
hat man verschiedene Missio‐
nen, die man absolvieren 
muss, ich habe diesen Mode 
nicht viel gespielt, da ich lie‐
ber den Sandbox Mode spiele 
und die Sachen aus Spaß zer‐
störe. 
Es gibt auch Mod Packs, die 
man sich herunterladen kann 
für noch mehr Tools und 
Maps. Das Coole an diesem 
Spiel ist, dass man auch ein 
Feuer legen kann, wenn man 
die Lust hat es wieder zu lö‐
schen, kann man das mit ei‐
nem Feuerlöscher oder einem 
Feuerwehrschlauch. Diese 
Tools kann man sich im Mod 
Pack herunterladen. 
Ich mag diese Spiel! Super 
ist, dass die Mod Packs kos‐
tenlos sind. Ich würde euch 

das Spiel empfehlen, aber 
erst wenn ihr 12 Jahre alt 
seid, oder ihr redet mit euren 
Eltern und dürft es vielleicht 
auch spielen, wenn ihr nicht 
12 seid.

von Moritz Bahr (7d)
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Umfrage: Was wird gezockt? 
Auch bei diesem Thema ging 
es in der Redaktion heiß her. 
Es gab so viele Meinungen 
wie Personen. Was tun? 

Wir beschlossen, einige Klas‐
sen der Unterstufe zu befra‐
gen und das Ergebnis hier 
abzubilden. Wer sich die Gra‐
phiken anschaut, wird wahr‐
scheinlich den Kopf schütteln 

und sagen: Das ist doch alles 
Quatsch, bei mir ist das ganz 
anders! Das kann gut sein - 
aber wir haben es versucht. 

Interessant war, dass pro 
Klasse im Schnitt zwei Perso‐
nen sagen, dass sie über‐
haupt nicht zocken und sie 
deswegen von der Umfrage 
nicht betroffen sind. 

Außerdem gab es viele Lieb‐
lingsspiele, die jeweils nur ein 
Mal genannt wurden: Star Tru‐
cker, Mobile Legends: Bang 
Bang, Minetests, Cult of the 
Lamb, Poppy Playtime 1-4, 
War Robots, Half-Life 2, 
Doom, Terraria, Project Sekai 
und Steep. 
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Sportlich... und kreativ
Einleitung

Kurzgeschichten

Wie immer haben wir uns von 
unserem Thema inspirieren 
lassen und es auch kreativ 
umgesetzt. Lasst euch eben‐

falls inspirieren und schaut 
euch unsere Suchsel, Akrosti‐
chons und die Fotostory an. 
Sehr lesenswert sind auch die 

beiden Kurzgeschichten, die 
euch in eine andere, span‐
nende Welt entführen. 
Viel Spaß beim Stöbern!

Lea, Karl, May und Leon 
treffen sich wie jeden Freitag‐
abend zum Dungeons & Drag‐
ons spielen. Lea ist wie immer 
Zauberer, Karl ist ein Mönch, 
May ist ein Schurke und Leon 
ist ein Waldläufer. Heute sind 
sie bei Leon zum Spielen. Es 
läuft wie immer. 
Aber dann passiert etwas, 
was noch nie passiert ist. Alle 
haben Sechsen gewürfelt. Al‐
les wackelt, das Spielbrett 
fliegt auf einmal nach oben. 
Lea schreit: „Was ist los?!“
Und da passiert es: Alle wer‐
den in das Spielbrett gezo‐
gen. Als sie weg sind, ist alles 
wie zuvor, als wäre nichts 
passiert. Sie fühlen sich ein 
bisschen verwirrt und wollen 
weiterspielen. Doch dann ma‐
chen Lea, Karl, May und Leon 
die Augen auf und merken, 
dass sie nicht mehr in ihrer 
Welt sind. Sie sind mitten in 
Dungeons & Dragons! 

Sie gucken sich an und mer‐
ken, dass sie nun tatsächlich 
ihre Rollen verkörpern. „Hallo, 
ist hier jemand?“ May ruft 
das, um zu sehen, ob sie al‐
leine sind. 

Ein kleiner Troll kommt und 
sagt: „Wir brauchen eure Hil‐
fe! Eine Gruppe von Orks 
macht unsere kleine Stadt ka‐
putt, helft ihr uns?“ Die Grup‐
pe schaut sich an und alle 
sagen Ja. Der Troll bedankt 
sich und rollt weg. Karl fragt: 
„Warum kommt der Troll zu 
uns?“ „Ich weiß es nicht“, 
sagt Leon. May sagt: „Viel‐
leicht wurden wir darum her‐
geschickt.“ Die anderen 
nicken zustimmend, das kann 
natürlich sein. 
Da kommt wieder der Troll 
und sagt: „Ich zeige euch 
unsre kleine Stadt.“ Die ande‐
ren sind einverstanden und 
gehen dem Troll hinterher, 

um zu der kleinen Stadt zu 
kommen. Alles ist dort kaputt. 
„Wir haben jahrelang die 
Stadt mit eigenen Händen 
aufgebaut und jetzt ist alles 
weg“, erzählt der Troll. May 
tröstet ihn und er bedankt 
sich noch einmal bei allen. 
Sie laufen gemeinsam los, um 
die bösen Orks zu suchen. 
Doch diese sind nicht zu fin‐
den. Ein anderer trauriger 
Troll kommt dazu und erzählt, 
dass die Orks direkt gegan‐
gen sind, nachdem sie alles 
zerstört haben. Das Gras ist 
zertreten, die Häuser bren‐
nen, aber kein Ork ist mehr 
zu sehen. Die Gruppe ist 
ziemlich erleichtert! Sie bau‐
en alles wieder auf und helfen 
damit den Trollen. Am Ende 
bauen sie einen großen Zaun 
um das kleine Dorf, damit 
kein Ork mehr so leicht hin‐
einkommt. Als sie fertig sind, 
verabschieden sie sich von 
dem kleinen Troll. 
Mitten im Gespräch sehen sie 
sich an und merken, dass sich 
wieder etwas verändert hat. 
Sie sitzen an Leons Tisch als 
wäre nichts gewesen. „Wir 
würfeln nie wieder gleichzei‐
tig“, sagte Lea. Alle stimmten 
ihr zu. 

von Emma Wärther (5b)

Gefangen in einer anderen Welt
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Die drei Freunde Esmeraldo, 
Peter und Tim wollten sich ei‐
nes Tages in der verlassenen 
Villa in der Blumenstraße um‐
schauen. Die Gruselvilla war 
zwischen dichten Büschen 
versteckt. 
Es hatte sich noch kein Kind 
dort hinein getraut. Aber die 
drei Freunde trauten sich. 
Sie liefen los in Richtung Gru‐
selvilla. Auf dem Weg begeg‐
neten sie einer alten Frau, sie 
redete irgendwas vor sich hin, 
die drei Freunde beachteten 
sie aber nicht weiter. Ein paar 
Minuten später kamen sie am 
Gartentor der Villa an. Sie 
sprangen über das Eingangs‐
tor. 
Da standen die drei Freunde 
jetzt vor dem riesigen, angst‐
einflößenden Gebäude. Die 
Fenster waren eingeschlagen 

und die Mauer war beschä‐
digt, sie sah richtig unheim‐
lich aus. Die drei Freunde 
trauten sich zur Tür und öff‐
neten sie langsam, zum Glück 
war sie nicht verschlossen. 
Sie gingen hinein und schau‐
ten sich vorsichtig um. Esme‐
raldo fragte: „Durch welche 
Tür wollt ihr als erstes?“ Tim 
und Peter antworteten: „Wir 
nehmen die linke.“ Esmeraldo 
war einverstanden. Sie gin‐
gen also in Richtung linke Tür. 
Doch dort war abgeschlossen. 
Peter fragte: „Esmeraldo, 
hast du dein Dietrichset da‐
bei?“ „Ja, na klar!“, rief Esme‐
raldo. Er holte sein 
Dietrichset hervor und einige 
Sekunden später war die Tür 
offen. 
„Kommt, wir gehen rein“, sag‐
te Peter chillig. Doch plötzlich 

hörten sie Schritte, die drei 
Freunde hielten ihren Atem 
an. „Kommt, schnell unter 
den Tisch verstecken.“ Keine 
Sekunde zu früh, denn jetzt 
kamen ein Mann und eine 
Frau herein. Die drei Freunde 
erkannten die Frau, es war 
die schwatzende, alte Dame, 
die sie auf dem Weg zur Gru‐
selvilla gesehen hatten. Die 
beiden unterhielten sich ge‐
heimnisvoll über einen Bank‐
überfall. „Die wollen die 
Beute hier verstecken“, zisch‐
te Tim. Jetzt, wo die drei 
Freunde ahnten, dass sie es 
mit Verbrechern zu tun hat‐
ten, rannten sie so schnell sie 
konnten aus der Villa. Esme‐
raldo schloss mit seinem 
Dietrichset den Eingang der 
Gruselvilla von außen ab. Die 
beiden Verbrechen waren ge‐
fangen. 
Peter rief die Polizei und kurz 
danach klickten bei dem Ver‐
brecherduo die Handschellen. 
„Ihr dummen kleinen Gören!“, 
zischten die Verhafteten. 
Dann wurden sie abgeführt. 
Der Kommissar lobte die 
Jungs, weil sie die Täter ge‐
schnappt hatten. Der Kom‐
missar stellte sich vor, er 
sagte: „Ich heiße Fabian Be‐
cker.“ Herr Becker ernannte 
die drei Freunde zu seiner 
Spezialeinheit. „Das war das 
Aufregendste, was wir je er‐
lebt haben“, da waren sich 
Esmeraldo, Peter und Tim ei‐
nig. 

von Maximilian Müller (5b)
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Fotostory

von Tessa Drvar und Harsirat Knaur (5b)
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Rätsel
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         STANGE
          UNTERSCHWUNG
          RAD
BARREN
          ELEGANT
 BODEN 

von Fiona Seß (5a)

        TUTU
        ANSTRENGEND
PARTNER
        ZEICHEN
        ELEGANT
      ANZUG

von Marie Zimmermann (5c)
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Suchsel

Die folgenden Wörter sind im 
Suchsel versteckt: Stuermer, 
Fussball, Gelbe, Feld, Ball, Ro‐
te, Torwart, Pfeife, Tor, 

Schiedsrichter, Mittelfeldspie‐
ler, Karte, Mannschaften
Viel Erfolg!

von Tessa Drvar und Harsirat Knaur (5b)
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bereitgestellten Informatio‐
nen haben wir nach bestem 
Wissen und Gewissen erar‐
beitet und geprüft. Eine Ge‐
währ für die jederzeitige 
Aktualität, Richtigkeit, Voll‐
ständigkeit und Verfügbarkeit 
der bereit gestellten Informa‐
tionen können wir allerdings 
nicht übernehmen. Ein Ver‐
tragsverhältnis mit den Nut‐
zern des Internetangebots 
kommt nicht zustande. Wir 
haften nicht für Schäden, die 
durch die Nutzung dieses In‐
ternetangebots entstehen. 
Dieser Haftungsausschluss 
gilt nicht, soweit die Vor‐
schriften des § 839 BGB (Haf‐
tung bei Amts pflicht ver let ‐
zung) einschlägig sind. Für 
etwaige Schäden, bei beim 
Aufrufen oder Herunterladen 
von Daten durch Schadsoft‐
ware oder der Installation 
oder Nutzung von Software 
verursacht werden, wird nicht 
gehaftet.

Links
Von unseren eigenen Inhalten 
sind Querverweise („Links“) 
auf die Webseiten anderer 

Anbieter zu unterscheiden. 
Durch diese Links ermögli‐
chen wir lediglich den Zugang 
zur Nutzung fremder Inhalte 
nach § 8 Telemediengesetz. 
Bei der erstmaligen Verknüp‐
fung mit diesen Internetange‐
boten haben wir diese 
fremden Inhalte daraufhin 
überprüft, ob durch sie eine 
mögliche zivilrechtliche oder 
strafrechtliche Verantwortlich‐
keit ausgelöst wird. Wir kön‐
nen diese fremden Inhalte 
aber nicht ständig auf Verän‐
derungen überprüfen und da‐
her auch keine Verantwortung 
dafür übernehmen. Für illega‐
le, fehlerhafte oder unvoll‐
ständige Inhalte und ins be ‐
son de re für Schäden, die aus 
der Nutzung oder Nichtnut‐
zung von Informationen Drit‐
ter entstehen, haftet allein 
der jeweilige Anbieter der 
Seite.

Weitere Quellen
Zeichnungen und Fotografien 
(eigene Bilder, Stable 
Diffusion XL (KI-generiert), 
www.pixabay.com)
Homepage der Schule:
www.cbg-woerth.de
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